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Auch	heute	ist	Guantanamo.	Genauso	wie	Gestern,	Vorgestern,	Morgen	und	auch	Übermorgen.
Das	Strafgefangenenlager	in	Guantanamo	ist	eine,	von	uns	tagtäglich	akzeptierte	Verletzung	der	
Menschenrechte	und	der	Menschenwürde.	Und	wir	machen	nichts	dagegen.
Damit	leben	wir	die	Tradition	der	blinden	Akzeptanz	fort,	wie	es	sie	auch	bei	den	KZs	im	Dritten	
Reich	gab.	Mit	dem	wichtigen	Unterschied,	dass	niemand	von	uns	später	behaupten	kann,	er	habe	
nichts	davon	gewusst	oder	hätte	sich	vor	den	Konsequenzen	gefürchtet.	Wir	akzeptieren	damit	
Diskriminierung,	Rassismus	und	Folter.

Die	Kampagne	„Auch	heute	ist	Guantanamo“	richtet	sich	gegen	unsere	Ignoranz.	Jeder	von	uns	
weiß genug über das Thema. Die Kampagne soll uns verfolgen, uns auflauern und immerwieder 
mit	der	Materie	auseinandersetzen.	Dort	wo	wir	sie	am	meisten	verdrängen,	in	unserem	alltäg-
lichsten	Alltag.

Sie	sucht	die	schonungslose	Auseinandersetzung	mit	dem	eigenen	Gewissen,	polarisiert	und	
provoziert.	Wegschauen	bedeutet	mitmachen,	wir	alle	wissen	genug	über	diesen	Terror	im	Kampf	
gegen	den	Terror	und	jetzt	werden	wir	an	dieses	Wissen	erinnert.

Die Grundüberlegung

Aufklärung unnötig.
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Der	Slogan	lebt	durch	seine	Aktualität.	Egal	wann	wir	ihn	wahrnehmen,	er	teilt	uns	wieder	und	
wieder	mit,	dass	es	im	Moment	passiert.	Dass	wir	im	Moment	ignorieren	und	bereits	in	dieser	
Form	der	Konfrontation	nach	Ausreden	suchen.	Er	bleibt	jeden	Tag	aktuell	und	wird	uns	immer-
wieder neu auflauern.

Gleichzeitig	gibt	er	uns	aber	auch	die	Möglichkeit	zu	handeln	und	etwas	gegen	unsere	Ignoranz	
zutun.	Das	Kürzel	„.de“	verweist	auf	eine	zusätzliche	Informationsquelle	und	den	Ort	für	
geeignete	Gegenmaßnahmen.

Der Slogan

Auch-heute-ist-Guantanamo.de
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Über	das	Logo	wird	eine	Marke	„Guantanamo“	gebildet.	Sie	formt	die	Basis	für	die	entstehenden	
Gestaltungen, wichtiger ist allerdings, dass sie die Projektionsfläche für das „Image Guantanamo” 
ist.	Alles	was	man	über	die	Verhältnisse	und	Taten	in	Guantanamo	gelernt	hat,	kann	sich	mit	dem	
Logo verknüpfen und identifizieren. Guantanamo bleibt somit nicht länger ein abstraktes Wort, 
es	wird	zur	Marke	und	gliedert	sich	in	unsere	gelebte	Image-	und	Konsumlandschaft	ein.

Bewusst	wird	die	sehr	quälende	Stressposition	eines	Häftlings	mit	Sack	über	dem	Kopf	als	Bild-
marke	benutzt.	Sie	ist	zusammen	mit	der	charakteristischen	Häftlingskleidung	zum	Sinnbild	für	
Guantanamo,	wie	auch	für	die	unglaublichen	Taten	der	USA	und	die	Akzeptanz	der	gesamten	Welt	
geworden.	Wir	akzeptieren	im	„Kampf	gegen	den	Terror“,	dass	wir	unsere	Werte	verraten	und	
selbst	terrorisieren.

Das Logo
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Im	Rahmen	meiner	Diplomarbeit	bei	Prof.	Anita	Burgard	ist	eine	dreigliederige	Kampagne	entstanden.	
Sie	teilt	sich	in	die	Bereiche	Gesellschaftsspiel,	Guerillaaktion	und	Give-Aways	auf.	
Alle	drei	Kategorien	sollen	provozieren,	polarisieren	und	immerwieder	auf‘s	Neue	aufwecken.

Die Kampagnengliederung

Spiel / Guerillaaktion / Guantanamo zum Mitnehmen
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Wieso ein Spiel? Das	Medium	„Brettspiel“	 soll	zu	einer	Auseinandersetzung	 reizen.	Die	unge-
wohnte	Kombination	drängt	einem	direkt	einige	Fragen	auf.	Wie	spielt	man	Guantanamo?	
Um	was	geht	es?	Kann	man	wirklich	einen	Guantanamospieleabend	machen?
Desweiteren	polarisiert	es	sehr	stark.	Darf	man	ein	solches	Spiel	machen?	Ist	das	nicht	in	erster	
Linie	geschmacklos?	Wie	kann	man	den	Umgang	mit	den	Fakten	bewerten?	Dabei	stellt	sich	im-
mer	die	Frage,	ob	es	wirklich	sinnvoll	ist	über	das	Spiel	zu	diskutieren	oder	ob	man	seinen	Fokus	
nicht	direkt	auf	den	Kern	des	Problems	richten	sollte.	Ein	Spiel	kann	kaum	schlimmer	sein	als	die	
lebendige	Realität	dahinter.
Das	Medium	hat	aber	auch	eine	weiter	interessante	Komponente.	Im	Spiel	setzt	man	sich	nicht	
nur	mit	den	eigenen	Reaktionen	auseinander,	man	ist	auch	mit	den	Reaktionen	seiner	Freunde	
konfrontiert.	Wie	reagieren	diese,	auf	die	äußerst	schwierige	Thematik?

Alles	 in	allem	gibt	es	aber	sehr	viel	mehr	Gründe	die	Problematik	spielerisch	in	den	Fokus	zu	
rücken	und	auf	diesem	Weg	zu	einer	Auseinadersetzung	zu	reizen.

Weshalb Monopoly?	Das	Spielprinzip	ist	in	den	meisten	Zügen	das	Gleiche	wie	bei	Monopoly.	Und	
das	ist	im	Rahmen	der	Kampagne	auch	sehr	wichtig.	Wer	will,	dass	sich	möglichst	viele	Menschen	
an	die	Thematik	heran	wagen,	der	darf	sie	nicht	erschrecken,	indem	er	ihnen	ein	großes,	neues	
Regelwerk	vorhält.	Er	muss	 ihnen	ein	gelerntes	und	populäres	Spielprinzip	anbieten.	Dadurch	
fallen	bereits	die	ersten	Hemmungen	und	es	entsteht	eine	höhere	Bereitschaft	zur	Auseinander-
setzung.
Desweiteren	bietet	das	Spiel	Monopoly	eine	interessante	Diskussionsgrundlage,	nicht	zuletzt	weil	
es als beliebter Merchandisingartikel in unzähligen Versionen weltweit zu finden ist.
Dem	Konzept	 liegen	 jedoch	viele	Gedanken	zugrunde,	 sie	alle	 vorzugeben	 liegt	dabei	 jedoch	
nicht	im	Interesse	der	Diskussion.

Das Gesellschaftsspiel

Monopoly vs. Guantanamo

Verpackung Alles	steckt	in	einem	dunklen,	
schwarzen	Sack.	Auspacken!

Terroristen	und	Häftlinge	werden	in	einen	
Sack	gesteckt.

Guantana-Pay:	Das	Geld	und	
die	Auszeichnungen.

Regelwerk,	Besitztrechtskarten,
Ereigniskarten.

Spielerkartei,	Besitzrechte	und	
Auszeichnungsstatus.

Spielfeld Spielerfiguren Terrorist	(siehe	Gebetshaltung)
und	Häftling
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Geld	 regiert	 die	Welt	 und	eben	 auch	Guantanamo.	 Im	Laufe	des	 Spiels	werden	die	 verschie-
densten Gebühren für den Verwaltungsaufwand innerhalb des Lagers erhoben. Aber es fließt auch 
Geld	zurück	in	die	Kassen.	So	hat	man	Beispielsweise	die	Möglichkeit	die	Miete	für	die	ansässige	
Mc Donaldsfiliale für sich einzustreichen oder aber im Rahmen der Lagerwetten den ein oder 
anderen	Dollar	zu	machen.

Das Gesellschaftsspiel

Guantanamo-Pay
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Was	könnte	noch	wichtiger	sein	als	Geld?	Anerkennung	und	farbige	Auszeichnungen.	
Die	US-Armee	hat	sich	folglich	auch	noch	nie	schwer	getan,	genau	diese	großzügig	für	
Verschwiegenheit	und	„besondere	Leistungen“	zu	vergeben.	
Fünf	von	ihnen	kann	man	auch	hier	bei	seiner	Anwesenheit	erlangen.

Das Gesellschaftsspiel

Die Auszeichnungen

Medal of Honor	
Sie	ist	die	höchste	Auszeichnung	
der	amerikanischen	Streitkräfte	
für	 herausragenden	 Mut	 im	
Kriegsfall.	

Silver Star	
Ein	Orden	der	US-Streitkräfte	
für	besondere	Tapferkeit	vor	
dem	Feind.	

Meritorious Service Medal
Sie	wird	 inzwischen	von	den	
US-amerikanischen	 Streit-
kräften auch an Offiziere 
verbündeter	Armeen	als	
Anerkennung	 für	 besonders	
gute	Zusammenarbeit	im	Rah-
men	multinationaler	
Operationen	verliehen.

Global War on Terrorism 
Service Medal
Dienstmedaillen	für	den	Dienst	
im	Krieg	gegen	den	Terror	
und	im	Irak.

Army Good Conduct Medal	
Orden	für	gute	Führung



�0

Ein kleiner Auszug.

Das Gesellschaftsspiel

Ereigniskarten

Die	Stromrechnungen	für	Camp	X-Ray	sind	fällig.
Die	Nacht	zum	Tag	zu	machen	kostet	Sie	$	200.

Wette: Man	kann	ein	14	jähriges	Kind	
16	Stunden	am	Tag	an	den	Handgelenken	
aufhängen,	auch	21	Tage	in	Folge.

Diese	Wette	haben	Sie	gewonnen.
Ziehen	Sie	von	jedem	Mitspieler	$50	ein.

Die	Overalls	der	Gefangenen	sind	durchgekniet,	
zahle	für	jeden	deiner	Gefangenen	$	10.

Die	Gefangenen	treten	in	einen	Hungerstreik.
Sie	erhalten	für	jeden	Ihrer	Gefangenen	$	10	
Essensgeld	zurück.

Bei	einer	Übung	wurde	einer	Ihrer	Wächter,	
vom	nicht	informierten	Zellenkommando
nahezu	totgeprügelt.	Schweigen	kostet	$	200	und	
das	Vergessen	der	Öffentlichkeit	einen	Rang.

Wette:	 Man	 kann	 Selbstmordversuche	 Gefange-
ner	 	 vereiteln,	 indem	man	 sie	als	„asymetrische	
Kriegsführung“	bezeichnet.
Sie	wetten	dagegen	und	verlieren	$50.

Wie	konnte	man	es	je	anders	nennen.	Für	die	
Formulierung	„Anpassung der Schlafgewohn-
heiten“ erhalten	Sie	$	50

Für die vortreffliche Umschreibung 
„Manipulation des Befragungsumfeldes“
erhalten	Sie	einen	Kreativitätsbonus.	$	30
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Das Gesellschaftsspiel

Das Spiel
Der	Spieler	selbst	gehört	zum	„Management“	des	Lagers.	Er	sorgt	für	eine	optimale	
Auslastung der Zellen, welche sich in den Verschiedenen Untercamps befinden.
Dabei	sollte	er	sowohl	die	Kosten	im	Auge	haben,	als	auch	den	eigenen	Karrieregang.	
Erschwert	wird	im	sein	Handeln	durch	angekündigte	Besuche	der	Menschenrechtsor-
ganisation	IRCC,	die	anfallenden	Kosten	und	Zwischenfälle	 im	Lager	und	durch	die	
anstehenden	Pressetermine.	
Ziel	des	Spiels	ist	es	die	Karriereleiter	nach	oben	zu	steigen	und	soviele	„echte	Ter-
roristen“	wie	möglich	zu	inhaftieren.	Einen	echten	Terroristen	kann	man	erwerben,	
wenn	man	bewiesen	hat,	dass	man	mit	4	regulären	Häftlingen	pro	Zelle	klar	kommt.
In	der	Behandlung	der	Gefangenen	gibt	es	keinen	Unterschied.	Erkennen	kann	man	
die	Terroristen	an	der	für	sie	üblichen	Gebetshaltung.
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Egal	wo	wir	sind,	egal	was	wir	tun.	 Im	Moment	 ist	„Guantanamo“.	 In	diesem	Moment	werden	
Menschen	gefoltert	und	ihrer	Menschenrechte	beraubt.	Niemand	kann	später	einmal	behaupten	
er	habe	davon	nichts	gewusst.	Guantanamo	ist	ein	KZ	und	wir	wenden	die	gleichen	Verdrängungs-
mechanismen	an	wie	bei	den	KZs	im	Dritten	Reich.	

Damit	Guantanamo	von	der	fernen	Insel	direkt	zu	uns	nach	Hause	kommt	und	direkt	unter	unsere	
Augen	rückt,	ist	folgende	Aktion	entstanden.	Sie	soll	an	ungewohnten	Orten	direkt	mit	der	Pro-
blematik	konfrontieren	und	einem	das	eigenen	Handeln	vor	Augen	halten.

Die	„Dimension“	der	Aktion	zeigt	uns	welche	Dimension	die	Problematik	im	Vergleich	zu	anderen	
Bedürfnissen	und	Handlungen	einnimmt.

Was	denkt	man	wohl,	wenn	man	ihnen	völlig	überraschend	begegnet?

Auch-heute-ist-Guantanamo.de

Die Guerillakampagne
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Ähnlich wie bei der Guerillakampagne, findet auch dieses Medium seinen Platz direkt im Alltag 
und	den	gewohnten	Verhaltensweisen.
Die	Citycards	dringen	dabei	noch	tiefer	in	die	Materie	ein	und	sollen	sowohl	die	Konfrontation	
suchen,	als	auch	stark	polarisieren.	Das	Motiv	wird	dabei	jeweils	vom	Text	auf	der	Kartenrück-
seite	unterstützt.

Auch-heute-ist-Guantanamo.de

Guantanamo zum Mitnehmen



��Text Kartenrückseite:	„Camp	Guantanamo“	ist	eine	Initiative	der	Vereinigten	Staaten	von	Amerika	und	unter	Billi-
gung	der	gesamten,	westlich	orientierten	Welt.	Eine	Initiative	zur	Verbesserung	der	Toleranz	gegenüber	militärischer	
Euphemismen und dem flexiblem Umgang mit den starren Strukturen menschenrechtsfestlegender Paragraphen. 
Lassen	Sie	sich	mittreiben	und	sehen	Sie	an	welchen	Folgen	auch	Sie	beteiligt	sein	könnten.	Hilf	mit	deiner	Stimme	!	
Auch-heute-ist-Guantanamo.de



��Text Kartenrückseite: Wenn	man	sich	jeden	Tag	den	Tod	lieber	wünscht,	als	noch	einen	Tag	länger	diese	Qualen	
erleiden	zu	müssen.	Wenn	man	versucht	sich	das	Leben	zu	nehmen,	damit	die	Welt	endlich	aufmerksam	wird	und	
versteht	welche	menschenverachtenden	Taten	vor	sich	gehen,	was	wünscht	man	sich	dann	zu	seinem	eigenen	
Geburtstag?	Hilf	mit	deiner	Stimme!
Auch-heute-ist-Guantanamo.de

Text Kartenrückseite: Auch	an	diesem	Tag	sitzen	Menschen,	ohne	Kontakt	zur	Außenwelt,	herausgerissen	aus	all	
ihren	zwischenmenschlichen	Beziehungen,	in	US-Gewahrsam.	Gefoltert,	diskriminiert,	psychisch	zerschlagen	und	
ohne	die	Aussicht	auf	ein	Ende	ihrer	Qualen.	Terrorisiert	im	Kampf	gegen	den	Terror.	Isoliert	für	Monate	oder	sogar	
Jahre	und	ohne	zu	wissen,	was	ihnen	vorgeworfen	wird.	Hilf	mit	deiner	Stimme	!
Auch-heute-ist-Guantanamo.de



��Text Kartenrückseite: Der	Kanadier	Omar	Khadr	war	erst	15	als	er	in	US	Gewahrsam	genommen	wurde.	Genauso	wie	
für	17	andere	Gefangene,	die	bei	ihrer	Verhaftung	und	Verschleppung	noch	keine	18	Jahre	alt	waren,	ist	auch	für	ihn	
an	dieser	Stelle	seine	Kindheit	zu	Ende.	Auch	er	muss	die	Erniedrigungen	und	die	Folter	seiner	US	amerikanischen
Peiniger	ertragen	ohne	Aussicht	auf	ein	Ende.	Hilf	mit	deiner	Stimme	!
Auch-heute-ist-Guantanamo.de

Text Kartenrückseite: Wenn	der	Horror	real	wird,	länger	dauert	als	eine	Nacht	und	es	am	Ende	keine	Süßigkeiten	
gibt,	dann	haben	wir	es	dennoch	mit	einer	beliebten	amerikanischen	Tradition	zu	tun.	Von	Abu	Ghraib	bis	
Guantanamo,	Angst,	Terror,	Folter	und	Diskriminierung	sind	Alltag	und	weltweit	tollerierte	Menschenrechtsverlet-
zungen.	Hilf	mit	deiner	Stimme!
Auch-heute-ist-Guantanamo.de



��Text Kartenrückseite: Weihnachten	ist	die	Zeit	der	Familie,	der	Nächstenliebe	und	die	Zeit	der	Menschlichkeit.
Tage an denen an die wichtigsten christlichen Grundwerte erinnert wird. Bereits im 5.Jahr befinden sich Menschen 
auch	an	diesem	Abend	im	Vollzug	nicht	enden	wollender	Grausamkeiten	und	ohne	Aussicht	auf	ein	Ende.	Und	auch	an	
diesem	Abend	schafft	es	die	gesammte	christliche	Welt	eher	gemeinsam	im	Rhytmus	von	Glocken	und	Trompeten	zu	
singen,	als	eine	Aussage	gegen	das	KZ	von	Guantanamo	zu	formulieren.	Begleitet	von	der	Untätigkeit	der	
katholischen	Kirche.	Hilf	mit	deiner	Stimme	!	Auch-heute-ist-Guantanamo.de

Text Kartenrückseite: Weihnachten	ist	das	Fest,	dass	für	die	wichtigsten	Grundwerte	des	christlichen	Glaubens	
steht.	Und	auch	dieses	Jahr	werden	diese	Werte,	unter	der	Akzeptanz	der	Öffentlichkeit,	auf	schändlichste	Art,	von	
der	US	Regierung	mit	Füßen	getreten.Das	Oberhaupt	der	katholischen	Kirche	nimmt	dazu	keine	Stellung	und	verrät	
damit	die	Grundlage	und	Berechtigung	seiner	Existenz.Hilf	mit	deiner	Stimme!
Auch-heute-ist-Guantanamo.de
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Abgestempelt!
Briefmarke.		



�0Bitte nicht stören!
Türhänger

Der Duft der Freiheit. 
Duftbaum	Typ:	„Strangulierter	Häftling“.	
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Zugegeben, unsere Mittel des Einflusses sind begrenzt. Aber wenn wir uns davon abschrecken lassen, 
dann	haben	wir	das	Ausmaß	dieser	Menschenrechtsverletzung	und	ihre	Hintergründe	immernoch	nicht	
verstanden.	Was	können	wir	also	tun?

Was kann ich tun?

Hilf mit deiner Stimme.

_Informieren.	Wir	können	uns	informieren,	damit	wir	wissen	
wogegen	wir	eigentlich	sind.	und	damit	wir	verstehen	können	wel-
cher	Propaganda	und	welchen	Lügen	wir	aufsitzen.	Eine	sehr	um-
fangreiche Zusammenstellung dieser Informationen findest Du z.B. 
auf	der	Homepage	von		Amnesty	International.	
>>hier klicken

_Aktiv werden. Hier	könnt	ihr	auch	im	Rahmen	organisierter	
Aktionen	aktiv	werden.	Join	our	Flotilla		
>>hier klicken

_Aktiver werden. Schreibt Euren	Bundestagsabgeordneten.	
Teilt Ihnen mit, dass ihr es unerträglich findet, dass sie ihre Stim-
men	 nicht,	 oder	 aber	 nicht	 laut	 genug	 erheben	 um	 etwas	 gegen	
das	Verhalten	der	USA	zu	tun.	Warum	die	sich	dafür	interessieren	
sollten?
Ihr	seid	deren	Wähler	und	könnt	sie	in	der	nächsten	Wahl	an	ihren	
Taten	 messen.	 Eine	 Liste	 der	 für	 Euch	 zuständigen	Abgeordneten	
gibt	es	hier	
>>hier klicken

http://www2.amnesty.de/internet/deall.nsf/windexde/KA2005037
http://amnesty.textdriven.com/guantanamo/home/
http://www.bundestag.de/mdb/wkmap/index.html
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Sollten	 Sie	 Interesse	 an	meinem,	 im	 Studium	entstandenen	 Portfolio	 haben,	 so	 können	 Sie	
dieses gerne via E-mail bei mir anfordern. Darin befinden sich Arbeiten aus allen Bereichen 
meines	Studium.	Vielen	Dank	für	 Ihr	 Interesse.	Über	ein	kurzes	Feedback,	zu	meiner	Arbeit	
würde	ich	mich	sehr	freuen.

Tobias	Fritschen	
Tohowabobi@gmx.de

Diplomarbeit	
Fachhochschule	Trier
SS	2007
Prof.	Anita	Burgard

Verantwortlich
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